PRESSESTIMMEN

»Eine für das Amt wenig schmeichelhafte Abrechnung. Der Autor hat sich einiges an Zorn von der Seele geschrieben. So formuliert Schenk nicht nur mit feiner Feder, sondern schwingt gelegentlich gleichsam den Polizeiknüppel.«
DER SPIEGEL

»Schenk zeigt, wie sehr die Behörde selbst von Opportunismus, Anpassertum, Karrieredenken und Machtstrukturen durchsetzt ist.«

FAZ - Frankfurter Allgemeine Zeitung
»Das Buch ist der Hilfe- und Alarmruf eines guten Polizisten.«

Stuttgarter Zeitung
»Schenk passte seinen Erlebnissen beim Bundeskriminalamt die Maske des Fiktiven an, um dieser Behörde die Maske Ihres Ansehens vom Gesicht zu reißen.«

Süddeutsche Zeitung
